
Suchergebnisse: Erfurt

11. November 1181 – Herzog Heinrich der Löwe muss sich dem Kaiser zu Füßen werfen

Erfurt * Herzog Heinrich der Löwe muss sich auf dem Hoftag zu Erfurt  den Kaiser zu Füßen

werfen und um Gnade bitten. Mit dieser Geste ist die Entmachtung des einst einflussreichen

Herzogs vollstreckt. Der Kaiser ist durch das lehnsrechtliche Urteil ohne jede

Handlungsmöglichkeit.    Nur noch die Rückgabe des Eigenbesitzes gesteht man dem Ex-Herzog

Heinrich dem Löwen unter der Voraussetzung zu, dass dieser sich zu einem Exil am Königshof in

London - bei seinem Schwiegervater - bereit erklärt. Die deutschen Fürsten meinen, er soll

künftig nicht mehr ihrem Stand angehören. 

2. März 1553 – Einbecker Bier wird nach München transportiert

Einbeck * Im Auftrag von Herzog Albrecht V. werden aus Einbeck zwei Wagen mit dem

berühmten Bier der Stadt beladen und erstmals auf den Weg nach München geschickt.    An dem

aus dem Braunschweigischen stammenden „Edelstoff“ stimmt - im Gegensatz zu dem ebenso

wässrigen wie qualitativ sehr wechselhaften Münchner Bier - einfach alles.  Die Lieferung erfolgte

auf der Strecke Einbeck - Erfurt - Nürnberg nach München.

27. Mai 1849 – Bayern lehnt den Beitritt zur Erfurter Union ab

München - Berlin * Das Königreich Bayern lehnt den Beitritt der von Preußen gegründeten

Erfurter Union ab. 

Dezember 1849 – 28 Länder haben sich der Erfurter Union angeschossen

Berlin * Im Deutschen Bund gibt es noch 36 deutsche Länder, von denen sich 28 der

sogenannten Erfurter Union anschlossen. Acht Länder treten der Union nie bei. Außer Österreich

sind dies: Bayern, Württemberg, Schleswig und Holnstein, Luxemburg-Limburg, Liechtenstein,

Hessen-Homburg und Frankfurt. 

15. Oktober 1850 – Der preußisch-österreichische Konflikt spitzt sich zu
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Berlin - Wien * Bis zum 15. Oktober 1850 reduzieren sich die Mitgliedsstaaten der Erfurter Union

auf 21. Österreich kann die abgefallenen Staaten hinter sich bringen. Doch dadurch spitzte sich

der preußisch-österreichische Konflikt immer mehr zu. 

20. November 1850 – Krieg zwischen Preußen und Österreich kann abgewendet werden

Berlin - Wien * Der drohende Krieg zwischen Preußen und Österreich kann gerade noch

abgewendet werden, nachdem sich Russland auf die Seite Österreichs schlägt. 

29. November 1850 – Der Deutsche Bund soll wieder vollständig hergestellt werden

Olmütz * Österreich und Preußen verständigen sich in der Olmützer Punktation wieder auf eine

Zusammenarbeit. Der Deutsche Bund soll wieder vollständig hergestellt werden. Preußen

verzichtet auf seinen Führungsanspruch und muss seine Unionspolitik endgültig aufgeben. 

21. April 1864 – Max Weber, der spätere Soziologe, wird in Erfurt geboren.

Erfurt * Max Weber, der spätere Soziologe, Ökonom, Jurist, Historiker und politische Analyst, wird

- in großbürgerlichen Verhältnissen - in Erfurt geboren. 

21. April 1864 – Max Weber kommt in Erfurt zur Welt

Erfurt * Der Soziologe Max Weber kommt in Erfurt zur Welt.   Der Begründer der deutschen

Soziologie wird durch seine Forderung nach Wertfreiheit der Wissenschaft bekannt, die jede

Wertung aus den Hörsälen und Laboratorien verbannt: „Ein Wissenschaftler kann nie sagen, was

sein soll, sondern immer nur beschreiben, was ist.“ 
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